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Allgemeines.

Chiin (20) führt die Geschichte der Coelenteratenforschung

weiter bis zur Aufstellung des Coelenteratentypus durch Leuckart

und erwähnt noch die Anschauungen von L. und A. Agassiz und
von Huxley. Dann weist er die Einwände zurück, die man gegen
die Coelenteratennatur der Spongien und Ctenophoren gemacht hat,

characterisirt die Grundformen der Coelenteraten, erörtert die Homo-
logien unter denselben und giebt eine Uebersicht über die neuere

Classification der Coelenteraten von Forbes bis auf Haeckel, Claus

und Götte.

Fewkes (31) stellt die Coelenteratenfauna von Neu England
zusammen und macht Angaben über die üblichen Sammelmethoden.
Sie enthält 139 Hydroiden, 8 Siphonophoren, 4 Acraspeden, 4 Lucer-

nariden und 6 Ctenophoren.

Herdman (43) berichtet, dass im August 1890 bei der Fahrt

der ,,Argo" an der Westküste Irlands Lobate Ctenophoren und
Pleur'obrachia, Thaumantias und Sarsia und von Hydroiden: Hydrac-
tinia echinata, Bougainvillea (?), Clytia Johnstoni, Obelia flabellata,

0. geniculata, Campanularia negiecta, Calycella syringa, Filellum ser-

pens, Halecium halecinum, Sertularia pumila, Plumularia setacea,

P. halecioides, P. pinnata und Agiaophenia tubulifera gesammelt
wurden.

Garstaiig (32) fand bei Plymouth 1892 Haliclystus octoradiatus
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( = Lucernaria auricula) aufCeramium imdEnteromorpha zu Hunderten,

eine Colonie von Tubiclava (Merona) cornucopiae von 90 —100 Po-
lypen in 15 Faden Wasser auf einer Aporrhais und mehrere Colo-

nieen von Haloikema Lankasteri G. C. Bourne.

Bei Plymouth war nach Bles (12) im Sommer 1892 Aurelia

aurita, die gewöhnlich gemein ist, selten, was ebenso wie das spär-

liche Erscheinen pelagischer Fische auf Mangel an Plankton

zurückgeführt wird. Hormiphora plumosa fehlte vom 17. Juni bis

Mitte September, wo junge Exemplare erschienen. Obelia lucifera

war im Juni sehr häufig. Beim Abtödten im Dunkeln zeigte sich

ein Ring von blauem Licht am Rande der Umbrella, der etwa eine

Minute anhielt. Saphenia mirabilis erschien in 9 Faden Tiefe am
Grunde, wie auch Irene viridula. Muggiaea atlantica Cunningham
wurde Ende August mit unreifen Eudoxien, Anfangs September mit

reifen Geschlechtsproducten beobachtet. Am 23. September wurde
eine junge Calyconula gefunden. Die erwachsenen Thiere waren
sehr reichlich, verschwanden aber bald darauf.

Von St. Andrews berichtet Holt (48), dass Anfang August 1890
Euphysa aurata Forbes, die Meduse von Corymorpha nana (Hincks)

an der Oberfläche der Bai gefangen wurde. Eine Art von Hybo-
codon kam im April und Mai in beträchtlicher Menge mit den Tiefen-

netzen herauf. Es sind demnach zwei Arten von Corymorpha dort

zu vermuthen. Von Coelenteraten wird noch die als Agalmopsis

von Sloan (s. S. 270) beschriebene Siphonophore erwähnt.

Ferner publicirt Crawford (25) seine Erfahrungen über das

Auftreten der Coelenteraten im Golf von St. Andrews vom Sommer
1890 bis Frühjahr 1891. Beroe und Cydippe waren im Sommer
gemein und blieben dort bis zum Herbst und Anfang des Winters.

Als ihre Zahl geringer wurde, erschien Lesueuria. Am 21. Januar
wurden noch mehrere Lesueuria und feine Beroe constatirt; bald

darauf verschwanden aber alle Ctenophoren.

Von Anthomedusen waren Tiara octona und Margeiis ramosa
(Bougainvillea britannica Forbes) zahlreich im August, die erstere

wurde noch am 7. October gefangen. Codonium pulchellum, vor-

her spärlich, zeigte sich zahlreich Ende September. Im Mai er-

schien nur ein junges Individuum, Von Euphysa aurata wurden
mehrere Exemplare, von Codonium gemmiferum nur eins im August
gefunden. Der Magen der letzteren, 6 mal so lang als die Um-
brella, war mit einer Knospenspirale besetzt. Hybocodon pflegt im
Juni zu erscheinen. Die wichtigsten Leptomedusen sind Thaumantias

hemisphaerica (Th. inconspicua Forbes), Th. ocellata und Laodice

cruciata (Thaumantias pilosella.) Sie schwärmten im August und
in geringerer Zahl im November. Tima Bairdi war nicht selten im
Herbst und Winter. Ein mehr als 2 Zoll grosses Exemplar wurde
noch am 21. Januar bemerkt. Danach verschwand die Art. Irene

pellucida (wahrscheinlich) trat im August in grosser Zahl auf.

Je ein Exemplar von MeHcertidium octocostatum wurde im


